
Damit die Arbeit 
zum Leben reicht.

Wir unterstützen
den Mindestlohn

Pierre-Yves Maillard
«Wie kann man jemandem, der jeden 

Morgen aufsteht, um zur Arbeit zu gehen, 
das Recht verweigern, zumindest das 

Existenzminimum für eine alleinstehende 
Person zu verdienen? Ein Ja zum 

Mindestlohn ist die vernünftige und 
gerechte Antwort auf diese Frage.»

Präsident des Schweizerischen 
Gewerkschaftsbundes

Marielle Giroud
«Für mich sind angemessene Löhne 
eine Frage des Respekts und 
der Anerkennung.»

Basketballspielerin und Teamkapitänin 
bei Elfic Freiburg von 2020 bis 2023

Gerhard Andrey
«Ein Lohn, von dem man nicht leben 

kann, ist weder liberal noch 
verantwortungsvoll. Als Unternehmer 

finde ich, dass diese Initiative lediglich 
ein wenig Anstand gegenüber allen 

arbeitenden Menschen verlangt.»

Unternehmer
und Nationalrat

Am 30. November

zum
Mindestlohn

Sergio Rossi
«Diese Initiative erlaubt es die 

wirtschaftlichen Tätigkeiten zu fördern, 
die der gesamten Bevölkerung des 
Kantons Freiburg Güter und Dienst-
leistungen bereitstellen. Sie wird die 

Beschäftigungsquote sowie die 
Steuereinnahmen erhöhen und dadurch 

prekäre Situationen auf dem 
Arbeitsmarkt verringern.»

Wirtschaftsprofessor an der
Universität Freiburg

www.mindestlohn-fr.ch

Nicole Bardet
«Einen Mindestlohn festzulegen, schafft 
Klarheit und Stabilität für Arbeitgebende: 
Alle wissen, wo die Grenze für einen 
akzeptablen Lohn liegt, was einen fairen 
und nachhaltigen Wettbewerb fördert.»

Ökonomin und Bankerin
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